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aus den Fächern Anglistik,
Amerikanistik und Lingu¬
istik wurden dem Pader¬
borner Hochschullehrer
von seinen ungarischen
Kollegen auch andere
Aspekte des kulturellen
Lebens in Ungarn ermög-
1icht.

Ganz besonders beein¬
druckend war für Prof.
Carstensen die Herzlich¬
keit mit der er überall
aufgenommenwurde. Vor
allern sei, so Prof.
Carstensen, die überaus
große Gastfreundschaft
seines Kollegen Sandor
Rot hervorzuheben. Der
Besuch sei für ihn wis¬
senschaftlich und per¬
sönlich ein großes Er¬
lebnis gewesen. Dem DAAD
gelte sein ausrücklicher
Dank, diese Reise er¬
möglicht zu haben.

Neu an der Uni: Elektri¬
sche Energieversorgung

Im Fachbereich Elektro¬
technik wurde in den ver¬
gangenen Wochen von Prof.
Dr.-Ing. Jürgen Voß das
Fachgebiet Elektrische
Energieversorgung aufge¬
baut. Herr Prof. Voß hält
ab Wintersemester seine
energietechnischen Vorle¬
sungen und leitet die
Forschungsarbeiten im
Fachgebiet. Ein junges
Team engagierter Mitarbei¬
ter steht ihm darbei zur
Seite. Der Forschungs¬
schwerpunkt wird auf den
zukunftsträchtigen Ge¬
bieten der Automatisie¬
rung von Energieversor¬
gungssystemen liegen.
Hierbei ist es das Ziel,
die Studenten möglichst
stark einzubinden.

Das bisherige Interesse
zeigt, daß die Studenten
für die technologischen

Fragen der Energieversor¬
gung ein offenes Ohr ha¬
ben. Die Mitarbeiter der
Elektrischen Energiever¬
sorgung sehen dies als
Bestätigung ihrer Arbeit
und möchten in den näch¬
sten Monaten die Kontakte
zu den Studenten, Univer¬
sitätsmitarbeitern und
der fachlich interessier¬
ten Öffentlichkeit durch
Kolloquien weiter aus¬
bauen.

DFG-Förderung

Prof. Dr. Wolfgang Latzel
und Dr. Bernd Reißenweber
vom Fachbereich 14 (Elek¬
trotechnik) erhalten von
der Deutschen Forschungs¬
gemeinschaft bereits im
dritten Jahr eine Förde¬
rung für das Forschungs¬
vorhaben "Entwicklung
eines verfeinerten mathe¬
matischen Modells einer
Kohlemühle und eines dar¬
auf aufbauenden Regelungs-
konzeptes", das in Zu¬
sammenarbeit mit einer
Industriefirma durchge¬
führt wird.

Erich Loest als Gastdo¬
zent an der Universität-
GesamthochschulePader¬
born

Für das Wintersemester
1984/85 konnte die Uni-
versität-Gesamthochschule
Paderborn den Schrift¬
steller Erich Loest als
Gastdozenten gewinnen.
Loest ist der zweite Gast¬
dozent am Fachbereich
Literatur- und Sprachwis¬
senschaften, nachdem im
vergangen Wintersemester
Max von der Grün die Ver¬
anstaltungsreihe einge¬
leitet hatte.

Erich Loest wird seine
Vorlesungsreihe unter dem

Generalthema "Literatur
und literarisches Leben
in der DDR und in der Bun¬
desrepublik Deutschland"
abhalten. An acht Monta¬
gen im Semester, Beginn
ist der 3. Dezember, wird
Loest u.a. vortragen zu
den Themen "Verlagswesen
und Zensur in der DDR",
"Karl May in der DDR",
Verfilmung von DDR-Stof¬
fen in der Bundesrepu¬
blik Deutschland. Die Vor¬
lesungsreihe wird er¬
gänzt durch Begleitsemi¬
nare für interessierte
Studenten.

Eine Ausstellung der Wer¬
ke Erich Loest in der
Bibliothek der Hochschule
ist für die Zeit seiner
Gastdozentur vorgesehen.

Erich Loest, Träger des
Hans-Fallada-Preises der
Stadt Neumünster, wurde
am 24.02.1926 in Mitt¬
weida als Sohn eines
Kaufmanns geboren. Von
1947 - 1950 war er Volon¬
tär und Redakteur bei
der "Leipziger Volkszei¬
tung", ab 1950 freischaf¬
fender Schriftsteller.
1955/1956 studierte er am
Literaturinstitut "Johan¬
nes R. Becher" in Leipzig.
Ende 1957 wurde Loest we¬
gen "konterrevolutionärer
Gruppenbildung" verhaftet
und zu 7 1/2 Jahren Zucht¬
haus verurteilt. Nach der
Haftentlassung 1964 arbei¬
tete er als Schriftstel¬
ler in Leipzig. 1979 trat
Loest aus dem Schrift-
steil erverband der DDR
aus, nachdem er mit ande¬
ren Autoren in einem
offenen Brief gegen Zen¬
surmaßnahmen protestiert
hatte. Im März 1981 rei¬
ste Loest mit einem Drei-
jahresvisum in die Bundes¬
republik Deutschland
nach Osnabrück. Im März
dieses Jahres ist er nicht
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